
Hallo zusammen,

ich schon wieder.

Ich befinde mich momentan wieder in einer Schaffensphase und ärgere mich daher umso mehr, das ich
meinem Drang weiter zu machen nicht nachgeben kann.

Also schon - aber mich plagt gerade ein langweiliges Kapitel.



Meist ist es bei mir so, ich stoße irgendwo an, nehme dann vom Projekt Abstand und mit etwas Anlauf
funktioniert es schon wieder.



Ich denke jeder kennt solche Szenen oder Kapitel. Dinge die man schnell runter schreiben möchte um die
nächsten, eindeutig interessanten Dinge - zu denen man mehr Zugang und Ideen hat - aufs weiße Blatt zu
bannen. Ich weiß genau wo ich hin will, und weiß was danach kommt. Ich habe jedes Detail im Kopf. 

Aber dieses Kapitel... grr! Ein Problem.



Es geht um eine Verabredung zwischen einem der Hauptcharaktere und dem Objekt der Begierde. Klingt
nach Romantik, soll es auch sein. 

Schreibe ich allerdings nicht gern. Ich schaffe es nicht mich darauf einzulassen. Diesen vertrauensvollen
Dialog zu erschaffen, der das Band fester knüpfen wird.

Ich will lieber meine Handlung mit Action voran treiben, durch die Irrungen und Wirrungen düsen die meine
Charaktere durchmachen müssen.

Aber diese Verabredung ist eben wichtig um die Bindung zwischen den beiden Charakteren aufzubauen.
Sie ist nicht ersetzbar und nicht auslassbar. Ein muss.

Aber ich finde gerade absolut keinen Zugang zu dem Dialog. Es kommt nichts "natürlich"
wirkendes aus meinen Überlegungen heraus. Ich möchte ja gerne, habe derzeit aber absolut kein Gefühl dafür
und weiß nicht ob ich es sobald hinbekomme.



Wie geht ihr mit so etwas um? 

Augen zu und durch? Egal wie mistig es wird? Bearbeitbar ist es ja?

Alles in detailreichen Notizen festhalten und weiter gehen?

Das Kapitel komplett auslassen? - Davor habe ich etwas Bange, da ich nicht weiß, ob sich doch eine eigene
Dynamik daraus entwickelt die ich im weiteren Buch bedenken muss. Manchmal entwickeln die Figuren ja
so ihr Eigenleben.

Sich irgendwie in Stimmung bringen?



Danke für eure Zeit. Zumindest ist der Frust gerade etwas gemildert.
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